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wadbfen, e! bebnt fidj ba! £aul. Sann finb au® eine
Steide ber im Köngen 3abre begonnenen Tanten gu boßenben,
unb an öerfd^iebenen Drten entfielen neue Vißen für Säfte,
bie fid) entfdjîoffen haben, mehrere Sabre in Sabo! ftdj
ntebergulaffen unb hier, ohne au! bem Sretfe ihrer fÇamilie
auëfd&etDen gu müffen, gang ihrer ©efunbbeit gu leben. Ste
3abl berjentgen, bie bei un! nicht nur mäbrenb ber ber«
hältnilmäfeig ïnrgen Pinterfaifon fid& aufhalten, bat in ben
legten Sahren bebeutenb gngenommen unb e! fcpdnt ber ®e«
banïe, bafe ein längere! fiänbige! Verweilen im-Hochgebirge
in erfter St nie gur boflen Pieberberfteßung ber ©efunbbeit
geeignet fei, immer mebr an Voben gu gewinnen.

$îr Danton Paabt plant ben Vau einer neuen
©trafanfialt in Vapcrne. Sie gegentoärtige Stnftalt
foß gnr ©rweitetung ber Unioerfität berwenbet werben.

9îeueê PafferWerl. Salob Snecht gum „Sreug" in
3ttebt»3BaIb (3$) fucbt um bie ftaatlidje S3ett»tütgnng nacb,
bal Paffer beS BUebterbache! bet ber Vriicfe unterhalb bem
Haufe bel 3. 3- Seller in ber Sanneregg in Blähten gu
faffen unb bnrd) beffen Piefe in feine ©runbbachwiefe in
einen Peiber gu leiten nnb bon ba bur<b fein ©igentum
auf eine neu gu erfteflenbe Surbtne gu leiten.

Söaffemrfbrguttg Sbcanto. Zufolge ber 3nittatlbe
eine! au! ben Herren Sngenteur ©tooannt fftulca, 3ngenieur
VurlbarbPStrenlt nnb fßräfett granchino 9tu?ca gufammen«
/gefegten Somitee! bat fid) bier eine ©efeßfchaft gebilbet,
bereit 3®fcl e! fein Wtrb, bie ©tabt nnb bie Umgegenb mit
gutem Paffer gn betfeben. gn biefem Vebuf bat bal Somitee
bereit! eine greffe Paffeiqueße im Sutragnatbal ertoorben.

2)Cflinage-f)Srt)ieIt Untetbudj (3<h) Sie Sorporatton!«
berfammlnng ber beteiligten ©runbetgentümer bat bie an!«
fübrung be! ©ntwäfferunglprofelte! Vorftammbtrg«S5rnfer
auf ©mnblage ber borliegenben pane befcbloffen.

Sobnbenieguug in ©etif. Verfdjtebene Paueranfdjläge
betraten, baff tn ber ©tabt Senf Sobnbemegungen im ®ange
finb. 3m: 3dt berrfdbt aufeerorbentlid^ rege Vouthättglett.
Steubauten, barnnter grofee „Safernen", erflehen überaß,
anbernortl werben alte Käufer abgeriffen unb burdp neue
erfefet. ©o werben gegenwärtig ber grofee Grenier à blé
(ba! alte Sorti bau!) tn 9tibe mit ben anftofeenben älteren

Käufern abgebrochen.

Pccfeanifihe Stegelei in Sätligen. 3m ©otel Sreug
in Snteriafen fanb lebten ©amitag bie fonfitiuferenbe ©eneral«

berfammlung ber aittonäre ftatt. Ser Vertdjterftatier Ion«

ftatiert, bafe ba! aitienlapital boß gegeidjnet unb bie ©in«

Gablungen bon 20 pogent per Stftie bereit! geletftet feien.
•©! warben fobann ber Verwaltnnglrat unb bie Sireltion
gewählt unb an bie ©pifee beiber Organe tgerr Sing. gr.
Sennler, gabrttant in Snterlalen gefteßt. Sie Sauflofferte
ber ©emeinbe Särligen würbe einhellig angenommen. Ste
3tegelet gebt bamit in ben Vefife ber atttengefeßfdjaft über.

Sie wichttgften oorgefebenen ©rgängunglbauten foßen fofort
in Singriff genommen werben. Sil! tedjntfdjer ©efdjäftlfübrer
würbe §err Sari §uber au! Pintertfeur gewählt, ber feit
bem Veginti ber arbeiten bie ©rfteßung be! gangen @ta«

bliffement! leitete. §errn Sennler würbe feine Pübe, bie

er fidj namentlich um bie fÇinangterung be! Unternehmen!
angelegen fein liefe, wärmfter! berbanft.

©itt Sumtel in ber Höfee bon 3400 Peter ifi in
©uropa etwa! Bleuel. @r foß bemnächft in ©odhfabopen
aulgefübrt werben. Pan erinnert fleh noch bei furchtbaren
Sataftropbe, bie in ber Stacht bom 12. 3ult 1892 bie be»

rühmten Väber bon ©t ©erbat! im arbe«Sbale, unweit
©bamonip, ^gerftörte, wobei etwa 120 Vabegäfte umlamen
unb im ©àngen über 200 Penfdjen ba! Beben berloren.
Verurfacht würbe ba! llnglüd burd| ben plöfelichen aulbrucb
eine! unterirbtfehen ©letfiherfee! auf bem Sete=3touffe=®lef<her
be! Sôme bu ©outer, eine! Stadjbargipfel! be! Pont=S5lanc,
bon beffen ©pifteng niemanb borher eine abnnng butte.

©eine Paffermaffer. ergoffen fidb in ba! Sbal beS öionnaffat)»
S3a<h8 unb bon ba in! Pontfoie=Sbal, an beffen aulgang
in! arbesSbal ba! S3ab ©t. ©erbat! in enger Qrelfenfcfelucbt
liegt. Sie Sörfer Sionnap im Pontfoie=Sbale nnb Se fjapret
im arbe=Sbale würben bamal! burch ben ©dblammftrom,
ber mächtige gellblöcle mitmälgte, faft boßftänbtg Weggeriffen.
©eitbem befdbäftigen fidb ©elebrte nnb Söebörben mit Sßro»
blemen, wie ber Pieberbolung einer berartigen Sataftropbe
borgubeugen ift, unb gegenwärtig prüft ber fogenannte auf«
bolgunglbienft be! Separtement! ^ochfabopii« ein pofelt,
welche! febenfaß! berwirtltcht wirb. @8 beftebt in ber Stn«
läge eine! Sunnel!, ber bom ©runbe be! ©letfcherfeebedlen!
auf ber Sêie=8touffe nach bem SSionnaffap ©letfeher burch
ba! ©I! gefprenyt werben fofi nnb einen aquäSnft für ben.

regelmäfeigen ablauf be! fidb» in bem Seelen immer wieber
anfammelnben Paffer! bilbet. Sie arbeiten werben etwa:
100,000 ffr. loften. Pan twifi jefet gunäcbft einen Peg
nach bem Sête. 9louffe=®letfdber bahnen, ber bie Verlängerung
eine! bon ber ©emeinbe Se! &ou#e! im arbe«Sbale,, 4 Silo«
meter unterhalb ©bamonip, berauffommenben Palbwege! ift,
nnb auf bem Sête«Souffe=®letf(her eine SaracJe für bie ar«
better errichten. Sil ©nbe 1899' foß ber Sunnel boßenbet
fein, ber ber böchfte ©uropa! werben wirb. Ste anêfûbmng
be! Unternehmen! ift? bem 3ngentewr Sufe in anneep über«
tragen.

Sur 9ÏHe, weli|c »iel gu lethnt« hüben, bürfte bie
ber „Sentfchen Verl:«3dtung" entnommene Ptttetlung bon
3ntereffe fein, bafe bie bei ber fMcfeSpoftoerwaliung mit
Surrogb! felbftfchreibenber abbitionlmafchine angefteßten
Verfucbe jefet abgefchloffen finb unb gu einem bßßig be=

friebigenben Pfultate geführt haben. Ser apparat fiefet
äufeerlich febr einfach au!. Spi jçbe 3abl bon 1 bt! 9>

eine Safienreibe mit neun Saften,, gwei Heine fjebel, eine :

Surbel : voilà fcoui.. ©in Srudl* auf bie betreffenben Saften,,
etne large Surbelbrebung, unb bte: gewünfehte 3abl bruclt fi<h>

auf einem automatifdb fortlaufenben pipterftreifen ab. Penn:
man fo beliebig, biele 3ablen gebrndt bat, genügt? ein §ebeß*
brucl unb etne tobelbewegung, um bie unfehlbar richtige
©umme aßer gefchriebenen 3ablïu erfcheinen gu laffen. Ser
Sßupierftreifen wirb burchfehnitten,, nnb bei Vebarf tann man
bie borher ergieße Summe burch einen Srudl cruf ben @ebel

an ber Oberlante be! berbleibenben ^apierfiretfen! all Sian!«
port abbtucSé'HL ©ine „0"=Softe gibt e! nicht; bie „0"
bruclt fidj an ben fretgslaffenen 3ahIenftcBen automatif^ ab.
2000—3000 beliebig, grofee 3ahlen lönnem tn ber ©tuube
abbiert werben. Sen äufeerft finnreichen, gm! circa 1700
Setlen Ißinftruierten Pechanllmn! gu bef^retben, würbe gn
gu Weit führen. Per fid) feafür intereffiert, erhalt jjebe ge«

wünfdjte aullunft bei ben girma ®lagow§lt n. ©o., Verlin,
fÇriebrichftrafee 83,, welch«: ben aßeinoerlauf biefer ambition!»
mafchiue für ben gröfete» Seil ©uropa! übernommen hat.
Vet berPeidjlpofiberwatatng finb jefet 55 berariige Pafchhten.
im ©ebraudb ; auch bei kr baperifchen unb württembergifcheru
Voftberwaltnng arbeiten mehrere biefer Pafcbtnen.

Jins ter frans - fSr tie frarls,
9ragai.'

139. SBelcbe gabri! liefert Vauftäbe in offen ©intenflenen
Offerten an ©utjot, Vaufcbreiner, La Tour daPeilz près Yevey.

140. SESer liefert fchöne! SSofebaar, weife unb fdjmarg, gunt
gifeben geeignet?

141. SSBo begießt man am borteißiafteften $aci))ct)mbe(n bor<

40—46 cm Sänge gu annehmbarem fßrei! 23äre Abnehmer einer
gröfeern Sßartie. Offerten an Ulbert SSerlpert, ©chreinermeifter,
©euenfee (Sugern).

142. S5er liefert folibe fdjmiebeiferne ©cbulftüblbefchläge für
auftlapptifche, ca. 100 ffeaare, gegen bar?

143. ©eiche Erfahrungen bat man bi! jept mit ber Venga«
line (frangöftfehe ©maiffefarbe) gemacht ©te haftet ber SInfttich
fpegieff auf ©ementpup?

144. ©eiche Pafchtr.eufabri! liefert ®ratnie.rr9hren=3ßrefien
mit bertilalem, abfehnitt?
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wachsen, es dehnt sich das Haus. Dann sind auch eine
Reihe der im vorigen Jahre begonnenen Bauten zu vollenden,
und an verschiedenen Orten entstehen neue Villen für Gäste,
die sich entschlossen haben, mehrere Jahre in Davos sich

niederzulassen und hier, ohne aus dem Kreise ihrer Familie
ausscheiden zu müssen, ganz ihrer Gesundheit zu leben. Die
Zahl derjenigen, die bei uns nicht nur während der ver-
hältnismäßig kurzen Wintersaison sich aufhalten, hat in den
letzten Jahren bedeutend zugenommen und es scheint der Ge-
danke, daß ein längeres ständiges Verweilen im Hochgebirge
in erster Linie zur vollen Wiederherstellung der Gesundheit
geeignet sei, immer mehr an Boden zu gewinnen.

Der Kanton Waadt plant den Bau einer neuen
Strafanstalt in Payerne. Die gegenwärtige Anstalt
soll zur Erweiterung der Universität verwendet werden.

Neues Wasserwerk Jakob Knecht zum „Kreuz" in
Rtedt-Wald (Zch.) sucht um die staatliche Bewilligung nach,
das Wasser des Riedterbaches bet der Brücke unterhalb dem
Hanse des I. I. Keller in der Tanneregg in Röhren zu
fassen und durch dessen Wiese in seine Grundbachwiese in
einen Weiher zu leiten und von da durch sein Eigentum
auf eine neu zu erstellende Turbine zu leiten.

Wasserversorgung Locarno. Zufolge der Initiative
eines aus den Herren Ingenieur Giovanni Rusca, Ingenieur
Burkhardt-Streuli und Präfekt Franchino Ruêca zusammen-
-gesetzten Komitees hat sich hier eine Gesellschaft gebildet,
deren Zweck es sein wird, die Stadt und die Umgegend mit
gutem Wasser zu versehen. Zu diesem Behuf hat das Komitee
bereits eine große Masse? quelle im Jutragnathal erworben.

Drainage Projekt Unterbuch (Zch.) Die Korporations-
Versammlung der beteiligten Grundeigentümer hat die Aus-
Wrung des Entwässerungsprojektes Vorstammberg-DSrnler
auf Grundlage der vorliegenden Pläne beschlossen.

Lohnbewegung in Genf. Verschiedene Maueranfchläge
verraten, daß in der Stadt Genf Lohnbewegungen im Gange
sind. Zur Zeit herrscht außerordentlich rege Bauthätigkeit.
Neubauten, darunter große „Kasernen", erstehen überall,
andernorts werden alte Häuser abgerissen und durch neue
ersetzt. So werden gegenwärtig der große (Ztrsuisr à bis
(das alte Kornhaus) in Rive mit den anstoßenden älteren
Häusern abgebrochen.

Mechanische Ziegelei in Därligen. Im Hotel Kreuz
in Jnterlaken fand letzten Samstag die konstituierende General-
Versammlung der Aktionäre statt. Der Berichterstatter kon-

statiert, daß das Aktienkapital voll gezeichnet und die Ein-
Zahlungen von 2V Prozent per Aktie bereits geleistet seien.

Es wurden sodann der Verwaltungsrat und die Direktion
gewählt und an die Spitze beider Organe Herr Aug. Fr.
Dennler, Fabrikant in Jnterlaken gestellt. Die Kanfsofferte
der Gemeinde Därligen wurde einhellig angenommen. Die
Ziegelei geht damit in den Besitz der Aktiengesellschaft über.

Die wichtigsten vorgesehenen Ergänzungsbouten sollen sofort
in Angriff genommen werden. Als technischer Geschäftsführer
wurde Herr Karl Huber aus Winterthur gewählt, der seit

dem Beginn der Arbeiten die Erstellung des ganzen Eta-
blissements leitete. Herrn Dennler wurde seine Mühe, die

er sich namentlich um die Finanzierung des Unternehmens
angelegen sein ließ, wärmsters verdankt.

Ein Tunnel in der Höhe von 3400 Meter ist in
Europa etwas Neues. Er soll demnächst in Hochsavoyen
ausgeführt werden. Man erinnert sich noch der furchtbaren
Katastrophe, die in der Nacht vom 12. Juli 1892 die be-

rühmten Bäder von St Gervais im Arve-Thale, unweit
Chamonix, .zerstörte, wobei etwa 120 Badegäste umkamen
und im Ganzen über 200 Menschen das Leben verloren.
Verursacht wurde das Unglück durch den plötzlichen Ausbruch
eines unterirdischen Gletschersees auf dem Tste-Rousse-Glescher
des Dôme du Gouter, eines Nachbargipfels des Mont-Blanc,
von dessen Existenz niemand vorher eine Ahnung hatte.

Seine Wassermassen ergossen sich in das Thal des Bionnassay-
Bachs und von da ins Montjoie-Thal, an dessen Ausgang
ins Arve-Thal das Bad St. Gervais in enger Felsenschlucht
liegt. Die Dörfer Bionnay im Monijoie-Thale und Le Fayet
im Arve-Thale wurden damals durch den Schlammstrom,
der mächtige Felsblöcke mitwälzte, fast vollständig weggerissen.
Seitdem beschäftigen sich Gelehrte und Behörden mit Pro-
blemen, wie der Wiederholung einer derartigen Katastrophe
vorzubeugen ist, und gegenwärtig prüft der sogenannte Auf-
Holzungsdienst des Departements Hschsavoym ein Projekt,
welches jedenfalls verwirklicht wird. Es besteht in der An-
läge eines Tunnels, der vom Grunde des Gletscherseebeckens
auf der Tste-Rousse nach dem Bionnassay Gletscher durch
das Eis gesprengt werden soll und einen Aquädukt für dem

regelmäßigen Ablauf des sich in dem Becken immer wieder-
ansammelnden Wassers bildet. Die Arbeiten werden etwa.
100,000 Fr. kosten. Man will jetzt zunächst einen Weg
nach dem Töte- Rouffe-Gletscher bahnen, der die Verlängerung
eines von der Gemeinde Les Houches im Arve-Thale,. 4 Kilo-
meter unterhalb Ehamonix, herauskommenden Waldweges ist,
und auf dem Tste-Rousse-Gletscher eine Baracke für die Ar-
beiter errichten. Bis Ende 180-9' soll der Tunnel vollendet
sein, der der höchste Europas werden wird. Die Ausführung
des Unternehmens ist- dem Ingenieur Kuß in Annecy über-
tragen.

Für Alle, welche viel zu rechne« haben, dürfte die
der „Deutschen Verkt-Zeitung" entnommene Mitteilung von
Interesse sein, daß die bei der Rtzichspostoerwaltung mit
Burroghs selbstschreibender AdditionZmaschine angestellten
Versuche jetzt abgeschlossen sind und- zu einem völlig be-

friedigenden Resultate geführt haben. Der Apparat sieht
äußerlich sehr einfach aus. Für jxde Zahl von 1 bis 9'
eine Tastenreihe mit neun Tasten,, zwei kleine Hebel, eine-
Kurbel : voilà, tout. Ein Druck- aus die betreffenden Tasten,,
eine kurze Kurbeldrehung, und à gewünschte Zahl druckt sich-

auf einem automatisch fortlaufenden Papierstreifen ab. Wenn
man so beliebig, viele Zahlen gedruckt hat, genügt ein Hebel-
druck und eine Kurbelbewegung, um die unfehlbar richtige
Summe aller geschriebenen Zahlen erscheinen zu- lassen. Der
Papierstreifen wird durchschnitten-, und bei Bedarf kann man
die vorder erzielte Summe durch- eisen Druck auf den Hebel
an der Oberkante des verbleibenden Papierstreifens als Trans-
port abdrucken. Eine „0"-Taste gibt es nicht; die „0"
druckt sich an den freigelassenen Zahlenstellen automatisch- ab.
2000—3000 beliebig, große Zahlen können- in der Stunde
addiert werden. Den- äußerst sinnreichen, ans circa 1700
Teilen konstruierten Mechanismus zu beschreiben, würde zu
zu weit führen. Wer sich dafür interessiert, erhält jjede ge-
wünschte Auskunft bei den Firma Glagowski u. Co., Berlin,
Friedrichstraße 83, welche den Alleinverkauf dieser Additions-
Maschine für den größte» Teil Europas übernommen hat.
Bei der ReìchspostverwàNg sind jetzt SS derartige Maschinen,
im Gebrauch; auch bei der bayerischen nnd württeMbergischeur
PostVerwaltung arbeiten mehrere dieser Maschinen.

Aus der Urans - Mr die Urans»
FrageN.

IÄ9. Welche Fabrik liefert Baustäbe in allen Dimensionen?
Offerten an Gnyot, Bauschreiner, Im lonr às-Vsils prss Vsvsz-,

14V. Wer liefert schönes Roßhaar, weiß und schwarz, zum
Fischen geeignet?

141 Wo bezieht man am vorteilhaftesten Dachschindeln von
40-4S orn Länge zu annehmbarem Preis? Wäre Abnehmer einer
größern Partie. Offerten an Albert Werlpert, Schreinermeister,
Geuensee (Luzern).

14Ä. Wer liefert solide schmiedeiserne Schulstnhlbeschlägs für
Aufklapptische, ca. 100 Paare, gegen bar?

14Z Welche Erfahrungen hat man bis jetzt mit der Benga-
line (französische Emaillefarbe) gemacht? Wie haftet der Anstrich
speziell auf Cementputz?

144. Welche Maschinenfabrik liefert Drainienöhren-Pressen
mit vertikalem. Abschnitt?
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145. 28er ift Sieferant Bon Sorbängen junt Slufroßeu für
"28eifflatten? Hätten für. breijjig ©tücf Sebarf. Höffe 1,60, SBrette

1,30, Offerten an ©ebr. fRüegg, 5Rtebiton».Ufi'er.

146. SBoper beziefjt man Slbzieljbilber für polierte ©recbgler«
waren

147. 28er wütbe einem intelligenten ftrebfaüten jungen SRann
Slrbeit alg Sßebenoerbienft neben ber Sanbwirtfchaff ing §au§ geben,

unter garantiert günftiger Sluêfûljrung unb Ablieferung ber Slrbeit?
148. 28er liefert ganz reinen jä^en Saft unb langes fRofj»

paar unb ju welchen greifen?
149. SRan erfucfjt um SRitteilung einiger Wirflidjer ©ngrog«

fjäufer in §au§ba(tung§artifeln.
150. 28er liefert bünnen geriffelten ©rapt, üfjnlid) Wie folder

für Srißenpatter in Sermenbung fommt
151. Sit für ganz zarte Slttifel SSeidjguj) ober SReffinggufj

geeigneter? 23ie ift bag Sreigoetpältnig unb wer Lieferant?
152. 2Bo ift bag in letter Str. b. St. befcljriebene SBerfjeug

Zur ÇerfteDung Bon ©raptleiloerbinbungen zu beziehen?
153. SBag für eine SDtafJe oerWenbet man, um ©annenfufj»

böbenfugen augzufireicpen
154. SBie Oiete Sferbeträf'e finb auf 20 ©eïunbenliter bei

130 Steter Satt auf 600 Steter fRöprenlänge p erzielen? fteferüotr
für 20—30,000 Kubiïmeter Snpalt. ©iefe Séraft würbe, Wenn ge«

nügenb, für eleltrifdje Seleuditung Oerwenbet. 28ären öiefleidjt
@efd)äft§berren zu finben, bie bie ©ad)e in Slrt einer Slftiengefeß»
fdjaft ober für fiep an §anb p nehmen geneigt wären? Offerten
unter Stc, 164 an bie ©ppebition.

155. 28er liefert nufpaumene, aljomene unb birfene Srettli
p ©tageren, nacb SRaj) gefcfjnitten

156. 28er liefeit ©cbalen p ©epirm» unb Kleiberfiänbern
157. 28er liefert nad) neueftem ©pftem gute unb ftbön ge»

baute Heinere geuerfpripen, b. p. ©d)Bpffpri|en mit SBafferfafien,
mit 2 ßptinberfolben, pm ©ragen für 2—4 Stann, alfo niebt p
febwer unb bod) leiftitnggfapig für Serggemeinben unb Heinere
Ortfcpaftcn? 2Benn nicht zu teuer, fo fann aud) ein ©augapparat
eingefdjaltet werben. gum 2Bieberoettauf in mehreren ©tüden,
wenn fie gut unb angemeffen fonfiruiert finb. gaplung fofort nacb
©mp'ang unb Srobe. Offerten werben nur Bon ©elbftfabrilanten
angenommen bei ber ©ppeb. b. SI. unter Str. 157.

158. 28el<be SRöbelljanblung ober SRöbelfdjreinerei übergibt
fßolfterarbeit aufjer bem Haufe?

159. 28er liefert eine gebrauchte, gut erhaltene ©ampfmafebine
Oon 12 HP unb p Welchem bißigften fßreig

160. 28er liefert fofori einen grBjjern Soften cplinbrifcb ge«
fdjnittene gafjbauben unb runbgefcfjnittene Söben ju Sementfäffern?
Offelten unter Str. 160 an bie ©ppebition.

161. 323er liefert ©ampfbabapparate?
162. 3Sie befeftigt man am tieften unb am bauerpaftefien

©itterbrapt bei Sogeltäfigen (Saubfägearbeit) unb wer Würbe aß«

fällig folcpe Seftanbteile liefern?
163. 2Beld)e Straft liefert eine ©irarb=®urbine mit einer

SluglaufBffnung Bon 77 mm« unb einem innern fRabburdjmeffer
oon 75 cm? SSoffetbruct 5>/2 Sltmofpbären. 28elcbe SBaffermenge
unb Weltben Sluglaufquerfdjnitt bebarf e§ für 21/2 Sßferbefräfte
Zuleitung Don ber Hauptleitung 50 mm, Sänge 25 Steter, Haupt«
leitung 100 mm.

164. SBelcpeg SOÎaterial ift bag befte unb folibefte für eine
beutfebe Kegelbahn (Slgppalt ober ©ement) für HoUïugeln? 28er
würbe eine folcpe Sahn mit ©arantie erfteßen? ©icb p melben
bei ©ebr. grei, Saugefcbäft, Dber-Eprenbingen.

165. 28elcbe girma baut ppbraul. Slufpge für Hotels,
©afég, Dïefiaurantg tc.? ©efl. Offerten unter Str. 165 an bie

©ppebition.
166. 28eld)e Sßferbelraft würbe man erhalten mit 4C0 Siter

28affer per Stinute auf ein 5 Steter §o^eS oberfcbtädjtigeg, letcpt»
gepenbeg 28afferrab Don 1 m Sreite ©agfelbe m'aebt per Stinute
6—7 ©ouren.

167. SBelcptg ift bie geeignetfte Serwertung für auggenupte
©atterfägenblätler aug prima ©ujjftaljl, unb wer hätte eoentuefl
Serwenbung bafür?

SlMlieoïîKfâ.
2luf grage 61. Kabigpöbel unb Kabigfchneibmafcpinen mit

©cpwungrab liefert in berfebtebenen ©rö^en ®. Seberer, Steiba«
niler, ©Bfe.

Stuf grage 90. ©rocEnungganlagen für Holjtnbuftrie erfteßt
in bewährter Spezialität Htül- Stenharb, llfteriftr. 19, III, Qüricb I-

Stuf grage 92. Sttt bem gragefteßer in Serbinbung p
treten wünfebt H> Sienharb, llfteriftr. 19, ijüriib I.

Sïuf gruge 117. Kupferrohre, 50—100 mm Siebtweite, liefert
in befter Qualität grig Starti, 28intertl)ur.

Siuf grage 117. Kupferrohre liefert in aßen gangbaren ®i«
menfionen bie girma Ä. ©enner in ftidjterSmeil.

Stuf grage 117. Siftor Knecht, Horgen, mecb-KupferfÄmiebe,
Wünf^t mit gragefteßer in Serbinbung p treten.

Sluf grage 118. 28ünfd)e mit gragefteßer in Korrefpoubenj

p treten, ©onrab Sucbner, güriib.

Sluf grage 119. ©tahljinïen (obal) mit SKuttern liefert gri£
Sliarti, 28intertl;ur.

Stuf grage 119. ®ie ghma 21. ©enner in SRidjtergweit liefeit
SReçbënâtnfen mit Sßiuttern na^ SKufter".

Sluf grage 123. 2Benben ©ie fidj gefl. an grib Sßlarti,
28intertbur.

Sluf grage 126. 80m Schleifen pon ©u&ftüden, überhaupt
für jebe§ SJietaß, finb ©chmirgelfchleifmafdiinen Weitaug am Dor«
teilhafteften. SBenben ©ie fidb gefl. an bie girma Künbig, 28unberli
u. ©te., ©pezialfabrit für ©^mirgelfcbleif« unb Sßoliermafibinen,
in Hfter.

Sluf grage 126. SBoßen ©ie fidj bireït mit ber girma Karl
Soehringer, 3ärtd) I, in Serbinbung fe£en; biefelbe wirb Shnett
in ©ewünfdjtem oorteilhafte Slnleitung geben.

Sluf grage 126. 28enben ©ie fieb an Süber, Konrabftr.,
Süricb III.

Sluf grage 128. 28enben ©ie fidj an ©h- SecE«Hetb, Steidjenau
(©raubünben).

Sluf grage 128. 8wgdl>"tt<ben in größeren Quantitäten
liefert g. Söfch, Scbinbelnfabritant, ©bnat (@t. ©aßen).

Sluf grage 128. 28enben ©ie ftdj an ©ebr. Slrnolb u. ©ie.,
Sürgleu (Uti). — Um ghnen bireïte Offerten pfteßen p lönnen,
woßen ©ie ber ©j-pebitton gh« genaue Slbreffe mitteilen.

Sluf grage 128. SSenben ©ie fiib an ©ottf. Sanj, ©äge,
fRohrbadh (Sern).

Sluf grage 129. SJiöbelrofleu „Stanbarb" fönnen ©ie bei
ber girma 81. ©enner in fRicbtergmeU bißigft beziehen.

Stuf grage 129. SRöbelroflen „Stanbarb" liefert ©mil Saclj«
mann, ©haup be>fonbS.

Sluf grage 129. SJiöbelroßen „©tanbarb" finbet gragefteßer
bißigft bei g. ©ebwarjenbaeb, ©enf. Offerten p ©ienften.

Sluf grage 129. ®o!d)e SRoßen erfteßt unb wünfd)t mit grage»
fteßer in Unterhanblung p treten fR. Häufermann, mecb. ©redjglerei,
©eengen (Slargau).

Sluf grage 130. Sietba u. ©ie., ©ägerei, ©rüfd) (©raubb.)
liefern feinjäfjtigeg ©annenholj in aßen ©imenfionen.

Sluf grage 130. Offerte ber girma gol). ©tricHer'g ©ohne,
Holjhonblung, Horgen, ge|t 3h"fn bireït ju.

Sluf grage 130. Siefere fragl. ©annenholj p mijglidjft bißigen
Sreifen unb wünfdje mit gragefteßer in Serbinbung p treten.
3of. ©chuler, ©äge unb Hotà^anblurrg, Sllpthal (©(bwhj).

Sluf grage 131. 28enben ©ie fid) gefl. an bie girma 31.

©enner in fRichtergmeil.
Sluf grage 132. SRöbetjfeicbnungen unb Entwürfe für einjelne

SRöbel, fowie ganje ©cblafjimmereinridjtungen, ©hjimmer, ©m«
pfaugg» unb grembenjimmer in 10 Derfcpiebenen reichen unb ein«
fachen ÜRofioen ber italienifcben unb beutfebeu fRenaiffance, fowie
foldje für ©along unb Souboirg im Sarocl», SouigXV., SouigXVI.
unb Empire-©til habe ich reichhaltig nad) neueften ©tttwürfen auf
Sager, ebenfo ca. 20 gebiegene SRöbel- unb Saufcbreiner»2Ber!e
unb bin gerne bereit, bie bereits erfdjienenen 4 Hefte ber ^Weiten
Serie meiner ©elbftentmürfe pr gefl. ©infiept ppfenben. Slrcpi«
tettur»Sureau für Sau» unb SRBbel'zeicbnungen, fuuftgewerblicbeg
Sltelier oon 81. ©ebirieb, fReumartt 6, Qäricb I.

Sluf gtage 135. g. fRüber, Konrabftrahe, Qürid; III, liefert
Heine Hobelmafchinen.

Sluf grage 135. ©oIcf)e Hobelmafchinen neuefter Konftruftion
haben abpgeben Krb.' Seter u. ©omp., Sieftat.

Sluf grage 135. Hobelmafchinen aßer ©imenfionen für Hunb«
unb Kiaftbetrieb beziehen ©ie bißigft bei SRäder u. ©chaufelberger,
gürieb V.

Stuf grage 136. Solche öbjefte erfteßt bie girma Sllb. Sufj
u. ©ie., Safet.

Sluf grage 137. 28ünfd)e mit gragefteßer in Korrefponbenj
p treten. Sllb. 2Bibmer, ©recpgler, Wieiringen.

Sluf grage 137. SSenben ©ie fieb an g. ©pälti, meep. ©reperei,
Sertfd)ifon«Slathal (3<b-)

Sluf grare 137. ©ie leifiunggfäljige medianifcbe ©recbglerei
Bon Seba Söni in ©ofeau (St. ©aßen) ünernimmt SRaffenartiïel
unb wünfebt mit gragefteßer in Serbinbung p treten.

Sluf grage 137. SSenben ©ie fidj gefl. an Unterzeichneten,
©etfelbe ift mit aßen nötigen neuen SRafdjinen Oerfepen unb befigt
eine fonftante Setriebglraft (SRotorbetrieb). fRobert fRüegg, med).
SRBbelbrecbglerei, Slffoltern a. 81.

Sluf grage 137. Sin im gaße, beftenê bienen zu tonnen unb
münfebe mit gragefteßer in Kortefponbenz zu treten. fR. Häuferraann,
meep. ®red)glerei, ©eengen (Slargau).

Sluf grage 137. SRaffenartifel in jeber Slrt, nach Seidjnung
ober SRufter liefert am heften unb bißigften Karl Kalt, medjan.
©recbglerei, ©tarug.

Sluf grage 138. ®ag praftif^fte unb folibefte gegen aße
SBitterunggeinßüffe für Kamine unb Slbzuggtanäle finb unfere
ffSatent'Kaminhüte unb Sentilatoren, worüber mit greifen unb
Srofpeften gerne z« ©ienften fiebert. SRäder u. ©chaufelberger,
gürid) Y.
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145 Wer ist Lieferant von Vorhängen zum Aufrollen für
Werkstätten? Hätten für dreißig Stück Bedarf. Höhe 1,6V, Breite
1,30. Offerten an Gebr. Rüegg, Rtedikon-Uster.

146. Woher bezieht man Abziehbilder für polierte Drechsler«
waren?

147. Wer würde einem intelligenten strebsamen jungen Mann
Arbeit als Nebenverdienst neben der Landwirtschaft ins Haus geben,

unter garantiert günstiger Ausführung und Ablieferung der Arbeit?
148. Wer liefert ganz reinen zähen Bast und langes Roß-

haar und zu welchen Preisen?
149. Man ersucht um Mitteilung einiger wirklicher Engros-

Häuser in Haushaltungsartikeln.
150. Wer liefert dünnen geriffelten Draht, ähnlich wie solcher

für Brillenhalter in Verwendung kommt?
151. Ist für ganz zarte Artikel Weichguß oder Messingguß

geeigneter? Wie ist das Preisverhältnis und wer Lieferant?
152. Wo ist das in letzter Nr. d. Bl. beschriebene Werkzeug

zur Herstellung von Drahtfeilverbindungen zu beziehen?
153 Was für eine Masse verwendet man, um Tannenfuß-

bödenfugen auszusireichen?
154. Wie viele Pferdekräfle sind auf 20 Sekundenliter bei

13V Meter Fall auf 6VV Meter Röhrenlänge zu erzielen? Reservoir
für SV—3V.VVV Kubikmeter Inhalt. Diese Kraft würde, wenn ge<

nirgend, für elektrische Beleuchtung verwendet. Wären vielleicht
Geschästsherren zu finden, die die Sache in Art einer Aktiengesell-
schast oder für sich an Hand zu nehmen geneigt wären? Offerlen
unter Nr. 164 an die Expedition.

155. Wer liefert nußtaumene, ahornene und birkcne Brettli
zu Etageren, nach Maß geschnitten?

15k. Wer liefert Schalen zu Schirm- und Kleiderständern?
157. Wer liefert nach neuestem System gute und schön gc-

baute kleinere Feuerspritzen, d. h. Schöpffpritzen mit Wasserkasten,
mit 2 Cylivderkolben. zum Tragen für 2—4 Mann, also nicht zu
schwer und doch leistungsfähig für Berggemeinden und kleinere
Ortschaften? Wenn nicht zu teuer, so kann auch ein Saugapparat
eingeschaltet werden. Zum Wiederverkauf in mehreren Stücken,
wenn sie gm und angemessen konstruiert sind. Zahlung sofort nach
Empfang und Probe. Offerten werden nur von Selbstfabrikanten
angenommen bei der Exped. d. Bl. unter Nr. IS7.

158. Welche Möbelhandlung oder Möbelschreinerei übergibt
Polsterarbeit außer dem Hause?

159. Wer liefert eine gebrauchte, gut erhaltene Dampfmaschine
von 12 H? und zu welchem billigsten Preis?

160. Wer liefert sofort einen größern Posten cylindrisch ge-
schnitten? Faßdauben und rundgeschnittene Böden zu Cementfässern?
Offerten unter Nr. 16V an die Expedition.

161. Wer liefert Dampfbadapparate?
102. Wie befestigt man am besten und am dauerhaftesten

Gitterdraht bei Vogelkäfigen (Laubsägearbeit) und wer würde all-
fällig solche Bestandteile liefern?

163. Welche Kraft liefert eine Girard-Turbine mit einer
Auslausöffnung von 77 rnraS und einem innern Raddurchmesser
von 7ö ein? Wasserdruck 5>/z Atmosphären. Welche Wassermenge
und welchen Auslaufquerschnitt bedarf es für Sr/z Pferdekräfte?
Zuleitung von der Hauptleitung 50 nana, Länge 2b Meter, Haupt-
leitung 1VV nana.

164 Welches Material ist das beste und solideste für eine
deutsche Kegelbahn (Asphalt oder Cement) für Holzkugeln? Wer
würde eine solche Bahn mit Garantie erstellen? Sich zu melden
bei Gebr. Frei, Baugeschäft, Ober-Ehrendingen.

105. Welche Firma baut Hydraul. Aufzüge für Hotels,
Casss, Restaurants rc. Gefl. Offerten unter Nr. 16S an die

Expedition.
166. Welche Pferdekraft würde man erhalten mit 460 Liter

Wasser per Minute auf ein 5 Meter hohes oberschlächtiges. leicht-
gehendes Wasserrad von 1 in Breite? Dasselbe macht per Minute
6—7 Touren.

167. Welches ist die geeignetste Verwertung für ausgenutzte
Gattersägenblätter aus prima Gußstahl, und wer hätte eventuell
Verwendung dafür?

Wzztwortsm.
Auf Frage 61. Kabishöbel und Kabisschneidmaschinen mit

Schwungrad liefert in verschiedenen Größen G. Leberer, Mecha-
niker, Töß.

Auf Frage 90. Trocknungsanlagen für Holzindustrie erstellt
in bewährter Spezialität Hrch. Lienhard, Usteristr. 19, III, Zürich I.

Aus Frage 92. Mii dem Fragesteller in Verbindung zu
treten wünscht H. Lienhard, Usteristr. 19, Zürich I.

Auf Frage 117. Kupferrohre, 5V—100 rarn Lichtweite, liefert
in bester Qualität Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 117. Kupferrohre liefert in allen gangbaren Di-
mensionen die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 117. Viktor Knecht, Horgen, mech. Kupferschmiede,
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage 118. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Conrad Buchner, Zürich.

Auf Frage 119. Stahlzinken (oval) mit Mutlern liefert Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 119. Die Firma A. Gmner in Richtersweil liefert
Rechenzinken mit Muttern nach Muster.

Auf Frage 123. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 126. Zum Schleifen von Gußstücken, überhaupt
für jedes Metall, sind Schmirgelschleifmaschinen weitaus am vor-
teilhastesten. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Kündig, Wunherli
u. Cie., Spezialfabrik für Schmirgelschleif- und Poliermaschinen,
in Uster.

Auf Frage 126. Wollen Sie sich direkt mit der Firma Karl
Boehringer, Zürich I. in Verbindung setzen; dieselbe wird Ihnen
in Gewünschtem vorteilhafte Anleitung geben.

Auf Frage 126. Wenden Sie sich an I. Rüber, Konradstr.,
Zürich III.

Auf Frage 128. Wenden Sie sich an Th. Beck-Held, Reichenau
(Graubünden).

Auf Frage 128. Ziegelbrettchen in größeren Quantitäten
liefert I. Bosch, Schindelnfabrikant, Ebnat (St. Gallen).

Auf Frage 128. Wenden Sie sich an Gebr. Arnold u. Cie., -

Bürglen (Uri). — Um Ihnen direkte Offerten zustellen zu können,
wollen Sie der Expedition Ihre genaue Adresse mitteilen.

Auf Frage 128. Wenden Sie sich an Gottf. Lanz, Säge,
Rohrbach (Bern).

Auf Frage 129. Möbelrollen „Standard" können Sie bei
der Firma A. Genner in Richtersweil billigst beziehen.

Auf Frage 129. Möbelrollen „Standard" liefert Emil Bach-
mann, Chaux de-fonds.

Auf Frage 129. Möbelrollen „Standard" findet Fragesteller
billigst bei I. Schwarzenbach. Genf. Offerten zu Diensten.

Auf Frage 129. Solche Rollen erstellt und wünscht mit Frage-
steller in Unterhandlung zu treten R. Häusermann, mech. Drechslerei,
Seengen (Aargau).

Auf Frage 130 Lietha u. Cie., Sägerei, Grüsch (Graubd.)
liefern fein jähriges Tannenholz in allen Dimensionen.

Auf Frage 130 Offerte der Firma Joh. Strickler's Söhne,
Holzhandlung, Horgen, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 130. Liefere fragl. Tannenholz zu möglichst billigen
Preisen und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Jos. Schuler, Säge und Holzhandlung, Alpthal (Schwyz).

Aus Frage 131. Wenden Sie sich gefl. an die Firma A.
Germer in Richtersweil.

Auf Frage 132. Möbelzeichnungen und Entwürfe für einzelne
Möbel, sowie ganze Schlafzimmereinrichtungen, Eßzimmer, Em»
pfangs- und Fremdenzimmer in 10 verschiedenen reichen und ein-
fachen Motiven der italienischen und deutschen Renaissance, sowie
solche für Salons und Boudoirs im Barock-, LouisXV., LouisXVI.
und Empire-Stil habe ich reichhaltig nach neuesten Entwürfen auf
Lager, ebenso ca. 20 gediegene Möbel- und Bauschreiner-Werke
und bin gerne bereit, die bereits erschienenen 4 Hefte der zweiten
Serie meiner Selbstentwürke zur gefl. Einsicht zuzusenden. Archi-
tektur-Bureau für Bau- und Möbelzeichnungen, kunstgewerbliches
Atelier von A. Schirich. Nsumarkt 6, Zürich I.

Auf Fiage 135. I. Rüber, Konradstraße, Zürich III, liefert
kleine Hobelmaschinen.

Auf Frage 135. Solche Hobelmaschinen neuester Konstruktion
haben abzugeben Krd. Peter u. Comp., Liestal.

Aus Frage 135. Hobelmaschinen aller Dimensionen für Hand-
und Krastbetrieb beziehen Sie billigst bei Mäcker u. Schaufelberger,
Zürich V.

Auf Frage 136. Solche Objekte erstellt die Firma Alb. Büß
u. Cie., Basel.

Auf Frage 137. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Alb. Wchmer, Drechsler, Meiringen. ^

Auf Frage 137. Wenden Sie sich an I. Spälti, mech. Dreherei,
Bertschikon-Aathal lZch.)

Aus Frare 137. Die leistungsfähige mechanische Drechslerei
von Beda Böni in Goßau (St. Gallen) ünernimmt Massenartikel
und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 137. Wenden Sie sich gefl. an Unterzeichneten.
Derselbe ist mit allen nötigen neuen Maschinen versehen und besitzt
eine konstante Betriebskraft (Motorbetrieb). Robert Rüegg, mech.
Möbeldrechslerei, Affoltern a. A.

Auf Frage 137. Bin im Falle, bestens dienen zu können und
wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. R. Häusermann,
mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage 137. Massenartikel in jeder Art, nach Zeichnung
oder Muster liefert am besten und billigsten Karl Kalt, mechan.
Drechslerei, Glarus.

Auf Frage 138. Das praktischste und solideste gegen alle
Witterungseinflüsse für Kamine und Abzugskanäle sind unsere
Patent-Kaminhüte und Ventilatoren, worüber mit Preisen und
Prospekten gerne zu Diensten stehen. Mäcker u. Schaufelberger,
Zürich V.
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